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Am 12. September stehen so viele Namen 
wie an keinem anderen Datum im meinem 
Kalender - vier Mal darf ich an diesem Tag 
einer Maria zu ihrem Namenstag gratulieren.  
Ich weiß nicht, wie verbreitet der Brauch 
noch ist, den Namenstag zu feiern. Bei Tau-
fen nehme ich aber wahr, dass es vielen El-
tern durchaus wichtig ist, den Namenspatron 
ihres Kindes zu kennen. Und ich selbst finde 
es immer schön, wenn man bei der Taufe 
neben den anderen Heiligen ausdrücklich 
auch den Namenspatron mit um seine Für-
bitte für den Täufling anrufen kann. 
Ein Namenstag ist ein guter Anlass, Ver-
wandte oder Freunde anzurufen oder auf 
andere Weise zu grüßen. Vielleicht schauen 
Sie in den nächsten Tagen einmal in den Na-
menstagkalender des Gotteslobes und no-
tieren sich, bei wem Sie sich an seinem 
nächsten Namenstag melden möchten. Ich 
bin sicher, jeder wird sich darüber freuen, 
dass Sie an ihn denken – und Sie sich si-
cherlich auch. Vielleicht wird daraus dann ja 
eine schöne Gewohnheit, die dem Namens-
tag wieder mehr Bedeutung verleiht und die 
den einen oder anderen neugierig darauf 
macht, mehr von seinem Namenspatron zu 
erfahren! 
Ihr 
Burkhard Neumann  
 

Lesungen: Ez 33,7-9; Röm 13,8-10; Evangelium: Mt 18,15-20 

 

 
„Nicht bis zu siebenmal musst du vergeben, 

sondern bis zu siebzigmal siebenmal.“ 

 
 

 
Collage Bernhard Bauer 



Gottesdienste vom 12. September bis 20. September 

Samstag, 12. September Mariä Namen 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:00 St. Marien Neuenbeken Hochamt wenn möglich als Freiluftmesse 

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 14. September KREUZERHÖHUNG 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe zum Fest Kreuzerhöhung 

Dienstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 16. September Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 17. September Hl. Robert Bellarmin, Hl. Hildegard von Bingen 

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe "Hildegard von Bingen", gestaltet von der kfd 

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  

Freitag, 18. September Hl. Lambert 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet  

Samstag, 19. September Hl. Januarius 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 20. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mitgestaltet vom Familiengottesdienstkreis 

16:00 Friedenskapelle BL Hl. Messe Jahrfeier der Friedenskapelle 

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  
 



 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Taufsonntag) 

Lindenkapelle: geöffnet sonntags von 10:00–19:00 

Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet von 14:30–18:00 zum persönlichen Gebet; Hl. Messe mittwochs 17:00 

Gottesdienste im Missionshaus Neuenbeken: Di, Mi, Fr, Sa um 7:00, weitere Gebetszeiten wie z.B. ganztägige eucha-

ristische Anbetung dienstags und freitags unter Tel. 05252 96500 oder www.MissionshausNeuenbeken.de 

 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Elisabeth Felger, 62 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Frau Thea Mollet, 92 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Frau Sonja Poloczek, 49 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

                                                                                     Kollekten 

13.09. Pastoraler Raum Welttag der Kommunikationsmittel 

20.09. Pastoraler Raum Kollekte für die Caritas 

 
 



 
 
Teilöffnung der Pfarrbüros 

Ab dem 7. September 2020 sind die Pfarrbüros unter den 
bekannten Hygiene-Regeln für den Publikumsverkehr 
wieder geöffnet. Tragen Sie bitte einen Mund-Nase-
Schutz und achten Sie auf den Mindestabstand. Prüfen 
Sie bitte auch, ob Sie Ihr Anliegen nicht per Telefon oder 
E-Mail klären können. 
Das Pfarrbüro Heilig Kreuz in Altenbeken öffnet erst nach 
dem Sekretärinnenwechsel im Oktober 2020. 
 
Weiterhin Anmeldung zu den Sonntags-Gottesdiensten 

Wöchentlich von dienstags 9:00 bis freitags 12:00 über 
die homepage unter www.pr-ael.de, über die Pfarrbüros 
oder das Zentralbüro in Bad Lippspringe (05252 / 5803). 

Bitte beachten: eine Anmeldung zu den Sonntags-Got-
tesdiensten ist dringend empfohlen, wenn Sie einen Platz 
sicher reserviert haben möchten.  

Anmeldung Ehepaare: In den meisten Kirchen unseres 
Pastoralen Raumes können Ehepaare bei Einhalten des 
Mindestabstands zu anderen Gottesdienstteilnehmern di-
rekt nebeneinandersitzen und so nur „einen Platz belegen“. 
Sie können sich auch gemeinsam auf einen Platz anmelden. 
Bitte beachten: Dies gilt wegen mangelndem Mindestab-
stand nicht in St. Marien Bad Lippspringe, St. Marien Neu-
enbeken und St. Johannes Baptist Schwaney. Hier ist Dop-
pelanmeldung und Belegung nicht möglich. 

Eine Anmeldung zu den Werktags-Gottesdiensten ist 
nicht erforderlich. 

Wer bei einer Taufe, einer Hochzeit, einem Seelenamt 
teilnehmen möchte, 

melde sich bitte bei der betreffenden Familie. 
 

Bitte AHA-Regel beachten: 

ABSTAND – HYGIENE – ALLTAGSMASKE 
1,5 M – WASCHEN/DESINFEKTION – MUND UND NASE 

 
 
Angebote an der Friedenskapelle 

• Sonntag, 20. September, 16:00 
Der Bauverein Friedenskapelle lädt anlässlich des 33jäh-
rigen Bestehens der Kapelle am Sonntag, 20. September, 
um 16:00, zu einem fest-
lichen Gottesdienst ein. 
Für Besucher dieser Ver-
anstaltung ohne Jahres-
karte gelten die Bestim-
mungen wie in der Ver-
gangenheit. 30 Minuten 
vor dem Beginn der 
Messe erhalten sie eine 
Eintrittskarte am Eingang 
zum Gartenschaugelände, die nur zum Besuch des Got-
tesdienstes an der Friedenskapelle gültig ist. 
Angesichts der Corona- Pandemie sind folgende Regeln 
zu beachten: Während der Messe ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. Die Vorschriften zur Abstandsregelung 
müssen eingehalten werden. Auf 120 Personen wird die 
Anzahl der Besucher begrenzt. Klapp- und Stapelstühle 
sowie Bänke werden so aufgestellt, dass ein Abstand von 
1,50 Meter gewährleistet ist. Gemeinsamen Gesang wird 
es nicht geben. Die Besucher werden namentlich in einer 
Liste erfasst, damit mögliche Infektionsketten nachvollzo-
gen werden können. Nach 4 Wochen wird diese vernichtet. 

 
 
Angebote im GlaubensGarten 
Sonntag, 13. September, 15:00 
Ökumenischer Gottesdienst zum „Tag der Schöpfung“ 
zum Thema „Weinklang“ gestaltet vom ACK (Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland) 
Musikalische Gestaltung: Ehepaar Lehnert, Schlangen. 
Folgende christliche Konfessionen sind beteiligt: evange-
lisch – neuapostolisch – römisch-katholisch – serbisch or-
thodox - syrisch orthodox. 
Die Kollekte ist für die Opfer der Explosion im Libanon 
bestimmt. 
 
 
Caritas-Kollekte am 20. September 
Deutschland braucht seine „Gutmenschen“ 
Caritas-Kampagne 2020 „Sei gut, Mensch!“ fordert Wert-
schätzung und bessere Bedingungen für Engagement und 
Ehrenamt 
„Wer Anderen Gutes 
tut und sein Handeln 
auf das Gemeinwohl 
ausrichtet, darf nicht 
verunglimpft wer-
den“, sagte Caritas-
Präsident Peter Ne-
her zum Start der 
Caritas-Kampagne 
2020 „Sei gut, 
Mensch!“ 
Es gibt in Deutsch-
land, wie auch in Eu-
ropa und weltweit, 
immer lauter wer-
dende, menschen-
verachtende und in-
tolerante Gruppen 
und Organisationen. 
Es darf nicht sein, dass helfen und solidarisch sein zum Vor-
wurf wird. „Wir wollen und dürfen die Deutungshoheit dar-
über, was ‚gut‘ ist und was ‚gute Menschen‘ sind, nicht de-
nen überlassen, die den Begriff lächerlich und verächtlich 
machen“, so Neher. 
Anerkennen und ermutigen 
Solidarisch handelnde Menschen werden immer wieder 
mit Stalking und Beschimpfungen bedroht und die Zahl 
rechtsextremer Gewalttaten nimmt zu. „Deshalb müssen 
wir Menschen, die bereit sind Gutes zu tun, ermutigen 
und ihnen verstärkt unsere Anerkennung aussprechen“, 
so Neher. Für den Zusammenhalt in der Gesellschaft 
brauche es dringend „Gutmenschen“, die Verantwortung 
für die Nächsten und die Gemeinschaft übernehmen und 
sich entschieden gegen die Herabsetzung und Diffamie-
rung guten Handelns wehren. 

Mehr tun für Menschen, die Verantwortung übernehmen 
Die Kampagne lädt auch ein, aktiv zu werden und Men-
schen beizustehen, die Hilfe brauchen. Dazu fordert der 
Deutsche Caritasverband von der Politik bessere Rah-
menbedingungen für Engagement, Ehrenamt und die 
Menschen, die soziale Verantwortung übernehmen. 

Quelle: Pressemitteilung Deutscher Caritas-Verband vom 16.1.2020; 
Deutscher Caritasverband e.V./ Sebastian Pfütze; pfarrbriefservicer 

 
 
 

INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 



AUS DEN GEMEINDEN 
 

                                St. Martin Bad Lippspringe 

Familiengottesdienst zum Weltkindertag 
Nach der langen Zwangspause durch die Coronapande-
mie lädt der Familiengottesdienstkreis von St. Martin am 
kommenden Sonntag, 20. September, um 11:00 zu ei-
nem Familiengottesdienst in die Martinskirche ein. Dieses 
natürlich unter Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln. Da an diesem Tag der internationale Weltkindertag 
begangen wird, lautet das Motto des Gottesdienstes: „Alle 
Kinder dieser Welt“  
 

 
Sarah Frank in pfarrbriefservice 

 

Alle Familien, die gerne am Gottesdienst teilnehmen 
möchten, mögen sich bitte von Dienstag, 15. bis Freitag, 
18. September über das Online- Anmeldeverfahren unter 
https://www.pr-ael.de/Start/Gottesdienstanmeldung/ oder 
über das Zentralbüro St. Martin (05252/5803) anmelden. 
Ohne vorherige Anmeldung ist eine Teilnahme leider 
nicht möglich! 
Wir freuen uns, auch unter diesen etwas anderen Bedin-
gungen, endlich wieder Familiengottesdienste feiern zu 
können. 

                                           St. Joseph Marienloh 

Frauengemeinschaft kfd 
Die kfd St. Joseph Marienloh feiert am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 18:30 ihren monatlichen Gottesdienst unter dem 
Thema „Hildegard von Bingen“. In diesem Gottesdienst ver-
abschieden wir uns auch von unserem Mitglied Elfriede Har-
tinger, die im Alter von 87 Jahren im August verstorben ist.  

Rückblick: Mitte August hat die kfd Marienloh im Anschluss 
an die Messfeiern am Wochenende wieder ihre selbst ge-
bundenen und geweihten Kräuterbunde gegen eine Spende 
in der Kirche angeboten. Die Spendensumme beträgt 
57,60€ zugunsten der Aktion „Waisenkinder in Malawi“, zu 
der schon beim diesjährigen Liborifest aufgerufen wurde. 
 
Rückblick: Sommerleseclub 
Bei strahlend blauem Himmel konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Sommerleseclubs der Bücherei 
am Sonntag, 6. September, ihre Urkunden und Preise 
entgegennehmen. Die meisten der mehr als 60 Kinder 
waren mit ihren Familien auf den Kirch-Vorplatz gekom-
men, manche mit Picknickdecken ausgestattet, so dass 
sie das Geschehen mit dem nötigen Abstand verfolgen 
konnten. Bücherei-Leiterin Linda Dülme überreichte zu-
nächst die Sonderpreise an die lesefreudigsten Jungen 
und Mädchen, danach durften alle Kinder aus den ausge-
stellten Preisen auswählen. Dank überaus großzügiger 
Sponsoren war die Auswahl in diesem Jahr besonders 
groß und so konnten viele ihre Wunsch-Prämie mit nach 
Hause nehmen. 

 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Freiluftgottesdienst auf dem Kirchplatz 
Zu einem Freiluftgottesdienst auf dem Kirchplatz ist die Ge-
meinde St. Marien in Neuenbeken am Sonntag, 13. Sep-
tember, herzlich eingeladen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 (!) und wird von der 
Schützenkapelle Neuenbeken musikalisch begleitet. Aus 
Anlass Mariä Geburt werden Marienlieder gesungen. Bitte 
bringen Sie dazu Ihr eigenes Gotteslob mit. 
Bei diesem Gottesdienst gelten die üblichen Hygienevor-
schriften. Sollten keine Plätze in der Anmeldung mehr ver-
fügbar sein, können Sie gerne bereits ausgefüllte Registrie-
rungszettel (Name, Adresse, Telefonnummer) mitbringen. 
Diese werden 4 Wochen im Tresor der Kirchengemeinde 
aufbewahrt und anschließend vernichtet. 

                Kath. öffentliche Büchereien 
 

Bad Lippspringe, Pfarrheim St. Martin 
Montag 16:30 - 18:30 
Sonntag 10:30 – 11:45 
 

Marienloh, Niels-Stensen-Haus 
Sonntag und Donnerstag 10:30 – 11:30 
Dienstag und Freitag 16:00 – 18:30 
 

Benhausen, Pfarrheim Alexiushaus 
Montag und Mittwoch 16:30 – 18:00 
 

Altenbeken, Schwesternhaus (Ortwaldstr.) 
Sonntag 09:30 – 11:30 
 

Schwaney, Pfarrheim 
Montag 17:00 – 18:00 und Donnerstag 18:00 - 19:00 



                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Gottesdienstordnung 
Am Montag, 14. September, laden wir herzlich ein zu ei-
nem Hochamt zum Fest Kreuzerhöhung um 18:00. 
 
Das Fest Kreuzerhöhung: eine gesellschaftliche Her-
ausforderung 
Am 14. September begehen Christen rund um den Glo-
bus das Fest „Kreuzerhöhung“. Daher einige Bemerkun-
gen zu dem Zeichen des Kreuzes, das in ganz Europa auf 
Bergen, an Waldrändern, an Hauswänden, auf Kirchen-
dächern und anderswo zu sehen ist. 
Aufmerksame Besucher z.B. aus Asien nehmen die 
Kreuze wahr und registrieren: Das ist das am meisten 
verbreitete Symbol der Europäer. Wie Buddha-Statuen 
den fernen Osten prägen, Hindutempel Indien, so prägt 
das Kreuz Europa. 
Es vermittelt die Botschaft: Das Wichtigste im Leben ist 
die Liebe zum Nächsten – wenn es sein muss, bis zum 
eigenen Tod. Diese Grundbotschaft hören die Europäer 
seit 2000 Jahren. Der Kontinent wurde teilweise davon 
geprägt. 
Das Kreuz bleibt auch heute ein Aufruf. Wenn die Euro-
päer aber bald nicht mehr wissen, wie der Mann am Kreuz 
heißt, dann verliert Europa seine Identität. Europa ist da-
bei. Das ist die zentrale kulturelle und gesellschaftliche 
Herausforderung heute. 

P. Eberhard v. Gemmingen SJ, In: Pfarrbriefservice.de 
Mehr zum Fest Kreuzerhöhung auf Wikipedia unter https://de.wikipe-

dia.org/wiki/Kreuzerhöhung 
 

 
Triumphkreuz aus der ehemaligen Stiftskirche Bücken 

Foto: Bernhard Bauer 

                                               St. Dionysius Buke 

Die Pfarrbüros in Buke und Schwaney sind am 
Donnerstag, 17. September, geschlossen! 

 
Frauengemeinschaft kfd 
Da in diesem Jahr das traditionelle Zwiebelkuchenessen 
im Herbst leider ausfallen muss, lädt die kfd Buke im An-
schluss an die Rosenkranzandacht am 5. Oktober, 19:00, 
auf den Kirchenvorplatz zu einem lockeren Plausch im 
Stehen ein. Selbstverständlich werden wir uns alle dabei 
an die Abstandsregeln halten. Je nach Wetter- und 
Coronalage wird es auch eine Kleinigkeit zu essen oder 
trinken auf die Hand geben. 
 

                                       St. Joh. Bapt. Schwaney 

Die Pfarrbüros in Buke und Schwaney sind 
am Donnerstag, 17. September, geschlossen! 

 
Küsterdienst 
Unsere Küsterin Frau Stella Wlodyga ist jetzt im Mutter-
schutz und wird in dieser Zeit von Herrn Ludwig Schenk 
vertreten. Wir wünschen Frau Wlodyga alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen. Bei Herrn Schenk bedanken wir 
uns für die Bereitschaft, in dieser Zeit die Küstervertre-
tung zu übernehmen. 
 
 
 
 
Impulstext für das Sonntagsevangelium 
Sonntag, 13. September 
 
Wie du mir, so ich dir?  

Wie du mir, so ich dir. 
Eine brauchbare Regel – 
vergleichsweise nützlich, 
so scheint es. 

Was du nicht willst, 
das man dir tu ... 
Krasses Unrecht 
wird so doch vermieden? 

Jesu Antwort 
auf diese Regel 
sprengt den Rahmen 
unserer Erwartungen: 

Weil Gottes Liebe 
euch entgegenkommt, 
könnt auch ihr 
anderen entgegenkommen. 

Weil Gottes Erbarmen euch 
grund- und grenzenlos umfängt, 
könnt auch ihr Grenzen verschieben: 
Siebenundsiebzigmal. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 18,21-35) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 09/2020, Verlag Butzon & Bercker, 

Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/das-fest-kreuzerhohung-eine-gesellschaftliche-herausforderung
https://www.pfarrbriefservice.de/file/das-fest-kreuzerhohung-eine-gesellschaftliche-herausforderung


 

 
Madonna, Kornmarkt Heidelberg; Foto: Bernhard Bauer 

 

Mit Maria 
 

Maria, Schwester so vieler, 
die deinem Sohn auf ihre Weise folgen, 
zeige ihnen immer neu, was die Liebe vermag. 
  

Maria, Mutter so vieler, 
die sich als deine Kinder verstehen, 
lass sie erfahren, wozu das Vertrauen befähigt. 
  

Maria, gute Freundin, für so viele, 
die unauffällig ihren Glauben im Alltag leben, 
hilf ihnen, bereitwillig deinem Beispiel zu folgen. 
  

Maria, große Frau von so vielen verehrt, 
vielfältig beschrieben und besungen, 
stärke sie alle in der Treue 
zu Christus in unserer Zeit. 
  

Maria, erfahrene Beraterin, 
von vielen aufgesucht in ihrem Kummer, 
in Krankheiten, im Sterben und in der Trauer, 
lindre den Schmerz und weise Wege 
zum Trost und zu neuem Vertrauen. 
  

Maria, du Morgenstern, 
von vielen als Zeichen der Hoffnung gesehen, 
lass jeden Menschen diese Grundkraft finden, 
auch wenn er sie zeitweise nicht spürt. 
  

Maria, du liebe Frau vom Rosenkranz, 
in ihm von vielen tagtäglich angerufen, 
lass uns in den freudenreichen und schmerzlichen 
Geheimnissen deines Lebens unsere eigenen 
wiederfinden und sie betend vor Gott betrachten. 

Paul Weismantel, pfarrbriefservice 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Letzte Hilfe für die allerletzte Lebenszeit – Sterben ist 
ein Teil des Lebens 
Landvolkshochschule Hardehausen 
Fr 20. November, 16:30 – Sa 21. November, 14:00 
Einen Erste-Hilfe-Kurs hat fast jeder absolviert. Aber 
wenn man an das Lebensende nahestehender Menschen 
oder an das eigene Sterben denkt, ist man oft hilflos. Am 
Ende wissen, wie es geht, das kleine 1 x 1 der Sterbebe-
gleitung, das bietet dieser Kurs. Dabei geht es um Pati-
entenverfügung und Vorsorgevollmacht ebenso wie um 
die brennenden Fragen, wo will ich wie beerdigt werden? 
Auch ethische Fragen zur Sterbehilfe kommen zur Spra-
che. Und nicht zuletzt Sterbephasen und Sterbebeglei-
tung (Hospiz, Palliativmedizin) sowie Rituale des Ab-
schiednehmens und Loslassens. 
Dozent*innen: 
Bernhard Eder (Dipl.-Theologe, Soziologe M.A.) 
Ursula Nolte und Brigitte Stute (Ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen der Hospizbewegung) 
Kosten: 84€ / Maximale Teilnehmerzahl: 15 
Kursnr.: H03HHDA001 
Anmeldung: Regina Hasse, Sekretariat Direktor 
Abt-Overgaer-Str. 1; 34414 Warburg 
Tel. 05642-9853-201 
Mail: hasse@lvh-hardehausen.de 
 
 
 

 
 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/mit-maria-0


PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 
Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 
Pastor Dr. Marc Retterath 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 
Pastor Sebastian Schulz 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 
Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Ute Herrmann-Lange 
Tel. 05252 9711870 
herrmann-lange@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Christine Sosna 
05251 408452 
sosna@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Martina Knoke 
05255 933561 
knoke@pr-ael.de 
 
Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 
Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 05252 954000 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 
Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 
 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

 
 
Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5 
33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 
Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen 
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
pfarramt@martinsgemeinde-bl.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10:00 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 | Fr 8:30 – 9:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
pfarramt@st-marien-schlangen.de 
Öffnungszeit: Di 16:00 – 18:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller / Christa Sprink / Inge Fischer 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
pfarrbuero-marienloh@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
St.Alexius-Benhausen@t-online.de 
Öffnungszeit: Fr 9:00 – 10:30 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
pfarrbuero-marienloh@t-online.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Hildegard Schlüter 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
pv-egge@erzbistum-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 9:00 -12:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
pfarrbuero-schwaney@t-online.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
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